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Liebe Mitglieder, Kolleginnen und Kollegen, 

sicherlich hat der ein oder andere schon von der UFO Initiative, zur Gründung einer 
Industriegewerkschaft Luftverkehr „IGL“ gehört. Wir wurden zu diesem Zweck, wie andere 
Berufsgewerkschaften auch, zu einem zweitägigen „Inititaltreffen“ eingeladen. 

An diesem Treffen nahmen neben der TGL und UFO auch Vertreter der Vereinigung Cockpit, 
der Gewerkschaft der Flugsicherung und AGIL teil. Zuvor hatte sich der Vorstand der TGL 
ausführlich zur Idee der IGL beraten. Grundsätzlich gab es zuerst keine Vorbehalte, an einer 
Veranstaltung aller Berufsgewerkschaften teilzunehmen. Nach einer intensiven "Chancen 
Risiken Analyse" wurde deutlich, das als wichtigster Grund zur Gründung einer 
Industriegewerkschaft Luftverkehr mehr die Mächtigkeit gegenüber den Arbeitgebern, denn 
das Tarifeinheitsgesetz eine Rolle spielt. Die Risiken eines Identitätsverlustes der einzelnen 
Berufsgewerkschaften müssen weitestgehend ausgeschaltet werden. 

Auf dem Initialtreffen der Berufsgewerkschaften selbst, wurde auch schnell klar, dass keine 
Gewerkschaft auf ihre individuelle Organisationsstruktur verzichten wird. Ausnahme hiervon ist 
die AGIL, die im Falle einer Gründung einer IGL ihre Satzung entsprechend anpassen müsste. 
Die Beteiligten auf diesem Treffen waren sich auch einig, dass es für einzelne 
Berufsgewerkschaften immer schwieriger werden wird, die Interessen Ihrer Mitglieder 
durchzusetzen. Am Beispiel der Vereinigung Cockpit, werde dies sehr deutlich. Zusätzlich 
könnte dem Tarifeinheitsgesetz genüge getan werden, egal wie es am Ende ausformuliert sein 
wird, oder das Bundesverfassungsgericht entscheidet. Alle Beteiligten sind sich insoweit auch 
einig, dass die berufsspezifischen Interessen Ihrer Mitglieder erhalten bleiben müssen. 

Um weitere Details zu besprechen, wurde am 09.02.15 ein erneutes Treffen anberaumt. Wir 
möchten betonen, das wir alles rund um die Industrie Gewerkschaft Luftverkehr, 
ergebnissoffen betrachten und bearbeiten. 

Wir werden weiter berichten. 

Beste Grüße 

Vorstand TGL 


